
Sommerferienprogramm “Mit den Jägern auf die Pirsch” am 30.08.2024  

Veranstalter: Simon Brecht, Grischa Litz, Elke Rentschler 

1. Begrüßung 

Name, Beruf, Thema “die Jagd und dazu Wissenswertes über unsere 

heimischen Wildtiere” 

- Tiere nennen: Welche Wildtiere kennt ihr? 

- Gibt es gefährliche Tiere? Zecken, Wolf, Luchs, Waschbären? 

- Die 5 Waldgebote – Richtiges Verhalten in Feld und Wald 

- … und jetzt geht’s los: 

 

2. Die Aufgaben des Jägers (Gruppe 1) 

2.1 Ausbildung 

2.2 Aktivitäten 

2.3 Hunde 

2.4 Aktiver Naturschutz: bedrohte Arten schützen, Kitzrettung 

2.5 Aufklärung der Bevölkerung beim Umgang mit der “Natur”: 

2.5.1 Pilzsammler 

2.5.2 Geocacher 

2.5.3 Mountainbiker 

2.5.4 Hundebesitzer 

2.5.5 Müll 

2.5.6 Grillstellen 

2.5.7 Giftpflanzen 

2.6 Unterschied Jäger - Förster           

 

3. Den Anhänger entdecken (Gruppe 2) 

3.1 Den Lebensraum von einigen Wildtiere beschreiben 

3.2 Die Wildtiere “benennen” und ihre Interaktion mit anderen Wildtieren 

 

4. Wir machen eine Schnitzeljagd 

Die Kinder werden über 3 Sorten Buttons in 3 Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe 

bekommt einen Jäger, der sie über eine Strecke hinweg zum Ziel führt und 

dabei Aufgaben zu erfüllen hat. 

Es sind 3 Tiere zu entdecken: Sau, Reh, Dachs 



5. Essens- und Trinkzeit 

Wir haben für die Kinder einen Wildfleischkäseweck vorbereitet und reichen 

Getränke. 

 

6. Spielezeit 

6.1 Zapfenweitwurf 

6.2 Vogelstimmen erkennen 

6.3 Tiere raten 

6.4 Puzzle legen (Nase/Mund/Fuß/Ohren) 

6.5 30 Jahre LeNa Puzzle legen 

6.6 Kleiner Jägerbrief 

6.7 Kreuzworträtsel 

6.8 Pantomime: 2 Gruppen – die eine führt ein Tier vor und die andere rät 

6.9 Rehäsung sammeln mit Waage: 1,5 kg Material (Blätter, Früchte, etc.) in 

einem Müllbeutel sammeln und mit der Federwaage wiegen 

6.10 Unter einem Tuch: Feder/ Hülse/ Zapfen/ Blatt/ Abwurfstange/ Rinde/ 

Stöckchen/ Taschenlampe/ Messer/ Früchte/ Apfel 

 

7. Repetitorium und auf Wiedersehen 

7.1 Zum Abschluss darf jeder eine Frage beantworten und bekommt ein 

Fährten- und Spurenbuch und ein Lesezeichen mit nach Hause. 

 

8. Zurückbringen der Kinder zum Treffpunkt 

 

 


